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Ausschuss für Gesundheit und Verbraucherschutz 
am 05.02.2020 | Kreishaus Unna | Freiherr-vom-Stein-Saal C.002-C.003 |  
Friedrich-Ebert-Straße 17 | 59425 Unna 
 
 
Beginn 16:00 Uhr Ende 17:35 Uhr 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 

Herr Dirk Kolar  

Kreistagmitglieder SPD 

Frau Jasmin Beisenherz  

Frau Angelika Chur  

Herr Heinz Steffen Vertretung für Herrn Sascha Alexander Kudella 

Frau Simone Symma  

Sachkundige Bürger/innen SPD 

Herr Burckhard Elsner  

Frau Jutta Maeder  

Kreistagmitglieder CDU 

Herr Carsten Böckmann  

Frau Annika Brauksiepe  

Herr Stefan Flick  

Frau Martina Plath  

Frau Ursula Schmidt  

Sachkundige Bürger/innen CDU 

Herr Frank Markowski  

Kreistagmitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Sandra Heinrichsen  

Frau Stephanie Schmidt  

Kreistagmitglieder Linksfraktion 

Frau Insa Bußmann  

Sachkundige Bürger/innen GFL-Lünen / UWG-Selm 

Herr Klaus Steenbock  

Kreistagmitglieder PIRATEN 

Herr Christian Roß  

Beratendes ordentliches Mitglied 

Herr Andreas Wette  

Gäste 

Herr Jürgen Kolar  
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Gäste: 

Herr Gerd Böckmann  

Herr Peter Kohlen 

Herr Christian Baran 

Herr Andreas Bünder 

Herr Burckhard Elsner 

Herr Rudi Knegt 

Regionale Paten für Organspende 

Regionale Paten für Organspende 

Sprecherrat der Selbsthilfegruppen 

Sprecherrat der Selbsthilfegruppen 

Sprecherrat der Selbsthilfegruppen 

Sprecherrat der Selbsthilfegruppen 
 

Verwaltung: 

Herr Uwe Hasche Dezernent 

Herr Josef Merfels Fachbereichsleiter 

Frau Leonie Kolbrink Schriftführerin 
 
Abwesend: 

Kreistagmitglieder SPD 

Frau Renate Jung  

Herr Sascha Alexander Kudella  
 
 

Herr Kolar begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er teilt mit, dass die Einla-

dung zu der Sitzung am 23.01.2020 verschickt wurde. Da sich auf seine Frage hin niemand meldet, dem die 

Einladung nicht fristgerecht zugegangen ist, stellt er die form- und fristgerechte Einladung sowie die Be-

schlussfähigkeit des Ausschusses fest. Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich 

nicht, so dass wie folgt beraten wird:  

  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1    Bestellung einer Schriftführerin 
   
 

Punkt 2    Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
   
 

Punkt 3    Vorstellung und Bericht der regionalen Paten für Organspende;  

Bericht Herr Gerd Böckmann und Herr Peter Kohlen 
   
 

Punkt 4    Vorstellung und Tätigkeitsbericht des Sprecherrates der Selbsthilfegruppen im Kreis 

Unna 
   
 

Punkt 5    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
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Nichtöffentlicher Teil 

 

Punkt 6    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
 
 

  

 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Bestellung einer Schriftführerin 

 

Erörterung 

Auf Vorschlag des Landrates wird Frau Leonie Kolbrink zur Schriftführerin für den Ausschuss für Gesundheit 

und Verbraucherschutz bestellt. 

 

 

Punkt 2  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 

 

 

Punkt 3  Vorstellung und Bericht der regionalen Paten für Organspende;  

Bericht Herr Gerd Böckmann und Herr Peter Kohlen 

 

Erörterung 

Anhand einer Folienpräsentation (Anlage) stellen Herr Böckmann und Herr Kohlen die regionalen Paten für 

Organspende vor. Herr Böckmann verdeutlicht, dass Deutschland zu Angelegenheiten der Organspende im 

europäischen Vergleich über restriktive Regelungen verfüge. Herr Kohlen berichtet von der Aufklärungsar-

beit, die durch das Netzwerk beispielsweise an Schulen vorgenommen werde. Außerdem würden Bera-

tungsgespräche angeboten. 

 

Auf Nachfrage von Herrn Steffen erklärt Herr Kohlen, dass es für Organspenden keine Altersbegrenzung 

gebe. Dies sei auch nicht sinnvoll, da sich Organe von lebensälteren Personen insbesondere auch für le-

bensältere Empfänger*innen anböten. Maßgeblich sei der Zustand des individuellen Organs. 

 

Frau Brauksiepe berichtet von ihrem Vater, der im Alter von 84 Jahren noch für vier Personen Organe ge-

spendet habe und bedankt sich für den Vortrag. 

 

Frau Beisenherz teilt mit, dass sie die Belastung nachvollziehen könne, die durch das Warten auf eine Or-

ganspende entstünde. Das Thema gehöre in die Mitte der Gesellschaft. 

 

Frau Symma erkundigt sich, ob ausschließlich gesetzliche Unterschiede ursächlich für unterschiedliche Ver-

fahrensweisen im Ländervergleich seien. Herr Böckmann antwortet, dass sich die Aufgeschlossenheit ge-

genüber dem Thema Organspende regional stark unterscheide. Neben den jeweils festgelegten medizini-

schen Kriterien, die für eine Entnahme von Organen erfüllt werden müssen, spiele daher auch die Akzeptanz 

der Gesellschaft eine entscheidende Rolle. Hier sei Deutschland vergleichsweise wenig offen. 
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Frau Stephanie Schmidt bestätigt, dass es sich um ein emotionales Thema handele und bedankt sich für die 

Aufklärungsarbeit. Diese sei erforderlich, um die notwendige Thematisierung von Organspenden herbeizu-

führen. 

 

Auf Nachfrage von Herrn Kolar teilt Herr Kohlen mit, dass die Abrechnung von Organentnahmen in Kran-

kenhäusern nach Fallpauschalen erfolge. Diese seien in einigen Fällen zur Kostendeckung nicht ausrei-

chend. 

 

 

Punkt 4  Vorstellung und Tätigkeitsbericht des Sprecherrates der Selbsthilfegruppen 

im Kreis Unna 

 

Erörterung 

Herr Baran, Herr Bünder, Herr Elsner und Herr Knegt stellen sich vor und berichten von ihrer Tätigkeit im 

Sprecherrat sowie in den unterschiedlichen Selbsthilfegruppen. 

 

Die Gründung der Selbsthilfekonferenz der Selbsthilfegruppen im Kreis Unna mit dem zugehörigen Spre-

cherrat sei im Jahr 2000 erfolgt. Inzwischen gebe es insgesamt 268 Selbsthilfegruppen, die sich in geschütz-

ten Räumen außerhalb der Öffentlichkeit träfen. Außerdem fänden Konferenzen zur Vernetzung mit anderen 

Organisationen statt. Es erfolge eine enge Zusammenarbeit mit der Kontakt- und Informationsstelle für 

Selbsthilfe des Kreises Unna (K.I.S.S.). Diese stelle eine große Unterstützung dar. Der Sprecherrat der 

Selbsthilfegruppen sei an einer Verlängerung der Kooperations-Vereinbarung mit dem Kreis Unna um einen 

Zeitraum von fünf Jahren interessiert. 

 

 

Punkt 5  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen ergeben sich nicht.  

 
 
 
 
Anlage 
Präsentation „Netzwerk Organspende“ 
 
 
 
 
 
 
gez. Leonie Kolbrink      gez. Dirk Kolar 
Schriftführerin       Vorsitzender 
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